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Studentiſches
In den letzten Tagen und Wochen hat eine Reihe von

Vorkommniſſen wieder die allgemeine Aufmerkſamkeit auf
die Zuſtände an den deutſchen Hochſchulen geienkt Ueber eine
Audienz welche Rektor und Senat der berliner Univerſität
vor dem Kaiſer gehabt haben iſt zwar nichts Genaueres in die
Oeffentlichkeit gedrungen eben dieſe an ſich ungewöhnliche
Thatſache iſt aber mindeſtens kein Zeugniß gegen das Gerücht
daß der Monarch ſich unwillig über den in akademiſchen
Kreiſen wenn nicht vorherrſchenden ſo doch weit verbreiteten
Geiſt ausgelaſſen hat Hiermit ſteht es wohl im Zu
ſammenhange daß entgegen ſeiner früheren Gewohnheit der
akademiſche Lehrkörper ſich an dem neulichen Kommerſe des

Vereins Deutſcher Studenten in Berlin nicht betheiligt hat
allerdings mit der einen Ausnahme des Profeſſors Bergmann
Auch daß die Studenten Eichler und Sänger in Berlin die
den durch den erſteren dann erſchoſſenen Studenten Blum ge
fordert hatten das consilium abeundi erhalten haben deutet
auf ein ſtrafferes Anziehen der akademiſchen Zügel hin Ge
richtlich iſt der Student Eichler mit der gelindeſten Strafe
davongekommen welche das Geſetz zuläßt immerhin aber doch
nur weil auch ſein getödteter Gegner es ſehr an verſöhnlicher
Geſinnung hatte fehlen laſſen Daß der Verein Deutſcher
Studenten nicht allein die Schuld an den unerquicklichen
Zuſtänden trägt wird zudem noch dadurch bewieſen daß
der Ausſchuß der berliner Studirenden welcher von dem
derzeitigen berliner Rektor infolge des Duells Eichler
Blum durch Ehrenwort verpflichtet worden war keine
neuen Duelle einzugehen und in welchem der Verein
der Deutſchen Studenten augenblicklich nicht vertreten iſt um
die Zurückgabe dieſes Ehrenwortes petitionirt weil ſeine Mit
glieder ſich dadurch in ihrer Erwählung zu Reſerveoffizieren
behindert glauben Der Rektor hat vorläufig das gelinde
geſagt ſeltſame Anſinnen abgelehnt ſich aber einen endgiltigen
Beſcheid vorbehalten

Alle dieſe Symptome bethätigen aufs neue daß in der
deutſchen Studentenſchaft nicht alles ſo iſt wie es ſein ſollte
Man ſagt vielleicht dergleichen Dinge ſeien immer auf deutſchen
Hochſchülen vorgefallen ohne beſonderen Schaden anzurichten
allein dieſer Troſt hält doch nicht vor Die früheren Kämpfe
zwiſchen ſtudentiſchen Verbindungen in welche nur fehr mittel
bar politiſche Fragen hineinſpielten waren eine harmloſe Sache
gegen den tiefen Riß den jetzt der Klaſſen und Raſſenhaß
durch die akademiſche Jugend zieht Was noch ſchlimmer
und in der That ſehr ſchlimm iſt man kann die Gährungen
innerhalb der akademiſchen Jugend auch nicht als die
Zeichen einer überſchäumenden Kraft auffaſſen denn
nach wie vor erſchallen von den beyufenſten Seiten
Klagen darüber daß auf den deutſchen Univerſitäten
lange nicht mehr ſo viel gearbeitet werde wie früher und
man wird auch auf keinem Gebiete des nationalen Lebens irgend
leuchtende Spuren jener Jugend entdecken die nun ſchon ſeit
ſo langer Zeit ſo viel von ſich reden macht Die nationale
Geſinnung iſt gewiß ein ſehr ſchönes Ding aber dieſe Ge
ſinnung als blinkendes Schild vor ſich herzutragen und nach
her mit Thaten ſchuldig zu bleiben welche das Anſehen und
den Ruhm des Vaterlandes mehren können das iſt eine Sache
von ſehr zweifelhaftem Werth Jungen Leuten von zwanzig
Jahren ſteht es trefflich an ſich mit nationalem Geiſte zu
erfüllen aber der kürzeſte und ſicherſte Weg dazu iſt der
fleißig zu arbeiten um einmal im Dienſte des nationalen

e nes

Gemeinweſens Tüchtiges und wenn möglich Großes zu leiſten
das Brüſten mit dem nationalen Geiſte allein thut es noch
lange nicht am wenigſten wenn damit ein ebenſo hochmüthigeswie inhaltloſes Abſprechen über die nationale Geſinnung

anderer Leute verbunden iſt
Die bisherigen Verſuche der akademiſchen Behörden gegen

dieſes unerquickliche Treiben einzuſchreiten ſind allzu zaghaft
als daß man ſich von ihnen einen beſonders großen Erfolg
verſprechen könnte Auch muß man zugeben daß hier die
richtige Grenze ſchwer zu finden iſt ein zu plötzliches und
ſchroffes Einſchreiten hat gleichfalls ſeine ſchweren Bedenken
die zu ſehr auf der Hand liegen als daß ſie hier erſt weit
läufig auseinandergeſetzt zu werden brauchen Am ſchnellſten
wäre der Geiſt hochmüthiger Ueberhebung der einen großen
Theil unſerer akademiſchen Jugend ergriffen hat wohl zu
dämpfen wenn ihm möglichſt wenig Nahrung von
außen her zugeführt würde Hört ein nur zu zahl
reicher Theil der Preſſe auf jeden ſtudentiſchen
Kommers auf welchen mit großen nationalen Worten
herumgeworfen wird als eine große nationgle That
zu preiſen ſo wäre damit viel gethan auch daß ſich der
akademiſche Lehrkörper der berliner Univerſität von dem jüngſten
Kommerſe des Vereins Deutſcher Studenten fern gehalten
hat ſcheint uns ein Schritt guf dem richtigen Wege zu ſein
Weiſt das öffentliche Urtheil unnachſichtlich die ſtudentiſche
Jugend bei jedem unberechtigten Hervordrängen in die ihr ge
zogenen Schranken zurück nnd dieſe Schranken ſind weit
genug ihr ein reiches Jugendleben zu geſtatten ſo wird ſie
ſich ja hoffentlich wieder an das gewöhnen was ihr und dem
Vaterlande allein zum Heile gereichen kann nämlich an ernſte
redliche Arbeit

Politiſche Ueberſicht
v Das ungariſche Abgeordnetenhaus nahm am Diens
tag nach der Generaldebatte das Wehrgeſetz in namenklicher
Abſtimmung mit 267 gegen 141 Stimmen an Nach der Ab
ſtimmung wurde die Oppoſition von einer größeren An
ſammluug von Studenten auf der Straße mit Beifalls
kundgebüngen begrüßt Dagegen würde die liberale Partei
mit Zeichen des Mißfallens eipfangen Da die Menge trotz
gütlichen Zuredens nicht von der Stelle wich räumte die
Polizei die Straße hierauf verließ Miniſterpräſident Ti s z a
mit ſeinen Kollegen das Parlamentshaus von lebhaften Eljen
rufen ſeiner Parteifreunde begleitet

Ueber die politiſche Lage in Paris und Frankreich
berichten uns heute die folgenden Depeſchen

Paris 29 Jan Der Miniſterrath beſchloß bei Gelegen
heit der Jnterpellation Jouvencel s der Deputirtenkammer
Aufſchlüſſe zu geben und derſelben die Abſichten des
Miniſteriums mitzutheilen auch alsbald einen Entwurf betreffs
Einführung der Arrondiſſements Abſtimmung vor
zulegen Wir verlautet ſprach Miniſterpräſident Floquet ſeine
Anſicht dahin aus daß das Kabinet ſich darauf beſchränken
müſſe am Donnerstag nur den Geſetzentwurf betreffs der
Arrondiſſements Abſtimmung einzubringen Die Miniſter
ſchloſſen ſich dieſer Anſchauung an Dagegen ſoll die Frage
der Kammerauflöſung von den Umſtänden welche eintreten
könnten nis gemacht werden Die Abſicht gegen
plebiscitäre Umtriebe eine Vorlage einzubringen
wird vorausſichtlich aufgegeben werden da dieſer
Gedanke in parlamentariſchen Kreiſen keine
günſtige Aufnahme gefunden hat
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Paris 29 Jan Die republikaniſchen Gruppen der Kammer

traten heute vor der tn Beſprechungen zuſammen
Die äußerſte Linke ſprach ſich für Wiedereinführung der
Arrondiſſements Abſtimmung aus viele von dieſer Partei ſind
für unverzügliche Vornahme der Wahlen und für einenKabinetswechſel Die Gruppe der vereinigten Linken wünſcht

daß der Jnterpellation Jouvencel s am Donnerstag die Ein
bringung eines Gefetzentwurfs betreffs der Abſtimmung in
Arrondiſſements vorausgehen ſolle Die radikale Linke ſprach
ſich einſtimmig dafür aus daß das gegenwärtige Kabinet weiter
im Amte bleibe Wie verlautet will die Regierung die Ein
bringung einer Vorlage gegen plebiscitäre Umtriebe aufgeben
und ſich nur darauf beſchränken das Preßgeſetz betreffs der
Anſchlagezettel der Verbreitung der Zeitungen und die Art
und Weiſe der Rechtſprechung zu ändern

Paris 29 Jan Jn parlamentariſchen Kreiſen wird es
heute für unrichtig erklärt daß der Miniſterpräſident Floquet
beabſichtige in der Kammer einen Geſetzentwurf wegen Unter
drückung von boulangiſtiſchen Wahlumtrieben einzubringen
oder daß er die Auflöſung der Deputirtenkammer vorſchlagen
werde Floquet werde heute vielmehr nur eine Vorlage wegen
Wiederherſtellung der Arrondiſſementswahl einbringen und am
nächſten Donnerstag die allgemeine Politik des Kabinets dar
legen Die Répuüblique françaiſe verlangt eine Regierung
die ſtark und fähig ſei,f die Freiheit zu retten willkürliche und
freche Uebergriffe zu ahnden und die Diktatur zu bekämpfen
Solche Regierung dürfe man aber nicht unter den Radikalen
ſuchen Dem Matin zufolge hätte Boulanger geſtern
erklärt er werde am Donnerstag in der Kammer
aufs neue einen Antrag auf Auflöſung ein
bringen Bei einer geſtern abend ſtattgehabten Kund
gebung von etwa 600 Studenten wurde auf der Place
Sorbonne ein Bild Boulangers verbrannt als von anderer
Seite hiergegen proteſtirt wurde entſtand ein Handgemenge
Eine andere Ruheſtörung fand auf der Place Maubert ſtatt
Studirende verſuchten vor dem Bureau der Preſſe zu
manifeſtiren wurden aber von der Polizei daran verhindert
Jn den übrigen Theilen von Paris herrſche Ruhe

Paris 29 Jan Deputirtenkammer Die erſten
drei Artikel des Geſetzes betr die Frauen und Kinderarbeit in
Fabriken wurden genehmigt Nächſte Sitzung Donnerstag

Die petersburger Blätter beſprechen den Wahlſieg
Boulkangers mit greßem Jntereſſe behalten jedoch ihr
definitives Urtheil über deſſen Tragweite bis zum Eintritte
weiterer Ereigniſſe vor Die Nene Zeit und die Nowoſti
ſehen in Boulangers Wahlerfolg eine an die Republik ge
richtete Aufforderung zu energiſchem Vorgehen

Das Utrechtſche Courant meldet daß entgegen den
offiziellen Berichten keine Beſſerung im Befinden des Königs
von Holland eingetreten ſei Der König leidet furchtbare
Schmerzen welche nur durch Morphiumeinſpritzungen geſtillt
werden Der Kranke liegt ganz theilnahmlos da

Aus Brüſſel wird dem B unterm 29 d telegraphirt
Die mit großer Spannung erwartete Poſt aus Sanſibar
welche nach der Meldung engliſcher Blätter einen eigenhändigen
Brief Stanley s an den König Leopold bringen ſollte iſt
hier eingetroffen enthält jedoch kein Schreiben Stanleh s
ſondern blos Briefe Tippu Tipp s welche die letzten Nach
richten über Stanley beſtätigen Dieſe Briefe ſind vom
25 Aug v J datirt

Ein als authentiſch bezeichnetes Communiqus der Polik
Korreſp beſtreitet daß der angebliche Aufenthalt des Prinzen
Karageorgiewitſch in Wien irgendeine politiſche Be
deutung habe und betont daß der Prinz mit keiner maß

Ein denkſcher Polkodichter

Wenn eines lebenden Schriftſtellers Werke geſammelt zu
einer Zeit bereits erſcheinen in welcher der Autor noch im
Zenith der ſchöpferiſchen Thätigkeit ſteht und dieſe Werke von
den Alpen bis zum Belt gern und freudig geleſen werden dann
darf man gewiß ſagen es iſt ein ſolcher Schriftſteller ein
deutſcher Volksdichter wenn auch der Rahmen ſeiner
Erzählungen und Novellen Gedichte und Romane nur ein
kleines Gebiet unſerer ſüddentſchen von den Bergen umſäumten
Heimath umfaßt

Jm Hornung dieſes Jahres vollendet Maximilian
Schmidt das 26 Jahr ſeiner ſchriftſtelleriſchen Thätigkeit
An ſeinem ſilbernen Jubeltage 25 Febr 1888 hat die deutſche
Schriftſtellerwelt die deutſche Preſſe das deulſche Volk innigen
Antheil genommen Eine fröhliche feſtliche Zeit war es als
des Dichters ſinnige Hausfrau mit der ſchlanken Tanne Zweigen
den Arbeitstiſch umrahmte und das trauliche Heim mit des
Waldes Grün ſchmückte und aus aller Welt die Glückwünſche
einliefen auf ein frohes Weiterſchaffen ad multos annos

Juſt ein Jahr iſt ins Land gegangen als ich wieder die
Klingel zog und eintrat in die anheimelnde Behauſung
Maximilian Schmidt s Still und vornehm iſt s in dieſer
Gegend des wachſenden Münchens Hierher brandet das
großſtädtiſche Gewoge nicht mehr die Räder laufen hier auf
Gummi die Fußgeher haſten nicht die Bewohner dieſer Gegend
führen ein beſchaulich Leben

Die ſorgſame Hausfrau wacht über den behaglichen Poeten
winkel und verſchönert des Dichters Erdenwallen ihre herz
gewinnende Liebenswürdigkeit vergißt der nicht der je dies

aus betreten und die Gattin Schmidt s kennen gelernt hat
Vor einem mächtigen Schreibtiſch finden wir den Dichter
Jungſchnee liegt auf dem vollen Haar durch den buſchigen
Bart ziehen Silberfäden aber auf den dichtbeſchatteten Lippen
liegt das gewinnende Lächeln jugendfriſcher Fröhlichkeit Vor
einem halben Jahrhundert hat niemand geahnt daß der kleine
Maxi einer der beliebteſten Volksdichter werden und einſt be
rufen ſein werde Land und Leute ſeiner baieriſchen Heimath
poetiſch zu verherrlichen Auch wie er als junger Lieutenant

durch Münchens Straßen ſtolzirte glaubte es keiner was
heute der kleinſte Lateiner weiß Aber ſchon regte der junge
Aar die Flügel der junge Offizier führte die Klinge wie die
Feder gut im engen Freundeskreiſe wurde gejubelt über ſeine
gemüthvoll herzlichen Schilderungen innigempfundenen Gedichte
und humorvollen Geſchichten Bei feſtlichen Gelegenheiten waren
es Kinder der Schmidt ſchen Muſe die im Kadettenhauſe
deſſen Jnſpektionsoffizier Maximilian Schmidt war mit
größtem Erfolg zur Aufführung gebracht wurden

Dadurch ward König Max auf das ſtrebende Talent auf
merkſam der den jugendlichen Autor zu ernſtem Schaffen
ermunterte Raſch erſchienen größere Arbeiten ſo Das
Fräulein von Lichtenegg, Der lateiniſche Bauer und Die
Chriſtkindelſingerin, welch letzteres Werk durch Gemüthstiefe
und treffende Charakterzeichnuug außerordentlichen Erfolg
erzielte Dann hemmten aber die Kriegsjahre 1866 und 1870
weiteres Schaffen nur je eine Arbeit ging 1867 und 1868 aus
Schmidt s Feder hervor Der Militärverdienſtorden auf des
Dichters Bruſt beſagt jedoch daß er draußen im Schlachtfeld
einen ganzen Mann geſtellt und tapfer gefochten hat fürs heiß
geliebte Vaterland

Mitte der 70er Jahre beginnt die eigentliche literariſche
Blüthezeit des als Hauptmann ins Privatleben getretenen
Dichters und einige Jahre darauf finden wir Marximilian
Schmidt populär weit über die blauweißen Pfähle hinaus
die Werthſchätzung ſeiner Werke ſtetig ſteigernd Jedes
Jahr brachte neue Schöpfungen oft zwei und mehr
prächtige Erzählungen ja im Jahre 1882 deren wohlgezählte
ſechs die Knappenlisl, den Herrgottsmantel, Die Schwan
jungfrau, Meiſter Martin, s Austragſtüberl und Der
Georgsthaler Bis zum Jahre 1888 ſind nicht weniger als
18 große Volkserzählüngen aus Schmidts Feder gefloſſen
Arbeiten voll köſtſicher Friſche Herzlichkeit und Natürlichkeit
Schmidts Erzählungen ſpielen an der baieriſch tiroliſchen
Grenze im Berchtesgadener Ländchen bis in den an Böhmen
grenzenden Baieriſchen Wald den erſchloſſen zu haben mitfarbenprächtigen Naturſchilderungen ein Verdienſt des Dichters

iſt Dabei führt der populäre Verfaſſer auch in fremde
Länder die Leſer begleiten den kernigen Gebirgler auf ſeinerWanderung bis tief hinein in die ſonnverbrannte u des

korngeſegneten Alfölo oder die Söhne der fröhlichen Jachenau
auf dem Zuge nach Hellas Die Jachenauer in Griechenland
1888 Leipzig Liebeskind Wo immer eine Geſchichte Schmidts
ſpielt gleichviel ob im baieriſchen Hochland oder auf Nieder
baierns der engeren Heimath des Dichters Fluren überall
iſt die Schilderung von Land und Leuten überaus prägnant
und charakteriſtiſch gemüthvoll und getreu ſodaß die Be
wohner der geſchiiderten Landestheile ſelbſt die größte Freude
darüber haben und ihren Federzeichner ehren wo ſie ſeiner
habhaft werden können Man muß nur mit dem Volksdichter
hineingewandert ſein in die Thäler unſeres Hochlandes und
geſehen haben wie man Maximilian Schmidt empfängt in
den baieriſchen Bergen die Mädels knixend und treuherzig
rufend Grüß Gott gnä Herr, die Buam fie und das
federngeſchmückte Hütel in die Luft werfend Nimmt dann
der Dichter einen beſonders markigen Burſchen heraus der
ein prachtvolles Modell für eine neue Schilderung bildet
dann kann man ſchon erleben daß ſo ein Gebirgler aus
Reſpekt vor dem Hofrath eine Auszeichnung noch vom König
Ludwig II ſich zuerſt in die Hand ſpuckt dieſe ſorgſam ab
reibt und dann erſt in die Rechte des Dichters einſchlägt daß
die Knochen krachen Abends im Honoratiorenſtübchen wird
es dann immer fidel Der Ortsvorſteher holt die tanzkundige
Jugend zuſammen und bei Zitherklang wird geſchuhplattelt
daß der Boden dröhnt Ein kräſtiger Dank für den will
kommenen Beſuch keine Aehnlichkeit mit der kühlen
ſtädtiſchen Nobleſſe
Maximilan Schmidt ſchildert keine Salentiroler von dem

die Menſchen wie ſie ſind und leben nicht wie der hyper
empfindſame Städter ſich gewöhnlich Alm und Sennerin in
falſcher Jdealität vorzuſtellen pflegt Der Bauern wahre
Denk und Ausdruckweiſe zu erforſchen iſt eine mühſame
Arbeit die nicht jedem der glaubt den betreſſenden Dialekt
zu beherrſchen gelingt Es ſagt dies auch Freiherr von Me
unſer ſcharf beobachtender Kritiker in dem Satze
haben Bauernnovelliften und Volksſtückdrechsler die die
komplizirteſten ſittlichen Konſlikte wie ſie in der raffinirteſten
Potenz das pariſer Boulevarddrama aufweiſt in ihre
Bauerngeſchichten hineingeheimnißt haben und uns dann weiß
machen wollen das ſeien Unſere Baueru
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geſtern abend 11 Uhr 5 Minuten von hier nach Petersburg ab

den Perſönlichkeit in Berührung getreten ſet insbeſondere
ei die Nachricht daß der Prinz beim Kaiſer eine Audienz

nachgeſucht und eins erhalten habe vollkommen unbegründet
Der Prinz iſt bekanntlich ſerbiſcher Prätendent

Wie aus H us gemeldet wird iſt der König von Annam
am 27 d geſtorben

J

Kleinere telegraphiſche Mittheilmngen
Petersburg 29 Jan Jm Winterpalais fand geſternder erſte große gofb al in dieſer Saiſon wozu über

2100 Perſonen erſchienen waren ſtatt Nachdem Jhre Majeſtäten
der Kaiſer und die Kaiſerin den Ball mit einer Polonaiſe er
öffnet hatten und Jhre Majeſtät die Kaiſerin die zweite Polonaiſen
tour mit dem Großfürſten Thronfolger getanzt hatte befahl
Höchſtdieſelbe zur dritten Tour den deutſchen Botſchafter
von Schweinitz Bei der Tafel ſaßen zur Rechten der Kaiſerin
der deutſche zur Linken der türkiſche Borſchafter ferner ſpeiſten
an der Kaiſertafel die Miniſter von Giers und Graf Janatieff

Londou 29 Jan Der parnellitiſche Abgeordnete
Sheehy welcher wegen Verletzung des iriſchen Ausnahme

eſetzes zu ſechs Monaten Gefängniß verurtheilt war hat dieVerufundg angemeldet

Deutſches Reich

Berlin 29 Jan Der Kaiſer hatte geſtern vormittagnach einer linterredung mit dem Kriegsminiſter mit dem
Wirklichen Geh Rath De v Lucanus gearbeitet und darauf
Beſuche fürſtlicher Herrſchaften empfangen Zu der darauf fol
genden Frühſtückstafel waren außer dem Prinzen Heinrich
und Gefolge und den Großbherzoglich heſſiſchen Herrſchaften
und Gefolge auch der Geheimrath De Hintzpeter und der
Wilitärbevollmächtigte bei der deutſchen Botſchaft in Paris
Major Frhr v Huene mit Einladungen beehrt Nach Aufebung der Tafel begaben ſich der Kaiſer und die Kaiſerin
egleitet von dem Prinzen ſowie dem Prinzen Friedrich

Leopold und der Braut deſſelben der Prinzeſſin Luiſe von
SchleswigHolſtein der Prinzeſſin Alice von Heſſen dem Hof
marſchall Freiherrn v Seckendorff und dem Militärbevoll
mächtigten bei der deutſchen Botſchaft in Paris Major Frhrn
v Huene auf einer Spazierfahrt durch den Thiergarten nach
Charlottenburg und nach dem dortigen Schloßparke woſelbſt der
Kaiſer und die Kaiſerin mit den genannten Herrſchaften einen
Spaziergang in den Parkanlagen unternahmen Nach der Rück
kehr von Charlottenburg ließ ſich der Kaiſer vom Oberhof und
Haus marſchall v Liebenau Vortrag halten und empfing um
5 Uhr den Beſuch des Herzogs von Altenburg abends
6 Ubr fand bei dem Kaiſer und der Kaiſerin Familien
tafel ſtatt Am heutigen Vormittage hatte der Kaiſer
wieder eine Ausfahrt nach dem Thiergarten gemacht und dort
einen längeren Spaziergang unternommen auf welchem der
Geheime Rath De Hintzpeter die Ehre hatte den Katſer zu
begleiten Nach der Rückkehr zum Schloß ſprach der Kaiſer mit
dem Grafen Bismarck arbeitete dann längere Zeit mit dem
Generallieutenant v Hahnke und nahm mittags die perſönlichen
Meldungen von zahlreichen höheren Offizieren entgegen Um
1 Uhr hatte der Hofbuchhändler De Toeche die Ehre des
Empfanges Nach den bei dem engliſchen Generalkonſulate in
Hamburg eingetroffenen Dachrichten trifft Kaiſerin Friedrich
am 22 Febr auf einem engliſchen Kriegsſchiffe im hamburger
Hafen ein Der Großherzog von Heſſen der Erb
großherzog und die Prinzeſſin Alix von Heſſen ſind
gereiſt

Serlin 29 Jan An der zweiten Berathung
der oſtafrikaniſchen Vorlage in der heutigen Sitzung
des Reichstags nahm am Bundesrathstiſch nur Hauptmann
Wißmann theil Der Reichskanzler war nicht anweſend
Staatsſekretär Graf Bismarck ſchwieg Gegen die Vorlage
ſprachen von den Freiſinnigen die Abgg Richter und Virchow

welcher letztere au dem bereits in der Kommiſſion vertretenen
Standpunkt feſthielt Oechelhäuſer v Mirbach und Windthorſt
ſind für die Vorlage welche den Reichstag für die Zukunft nicht
binde Hauptmann Wißmann hob auf eine Anfrage des Abg
Windthorſt hervor er habe die Abſicht Gewalt möglichſt wenig
anzuwenden und nur inſoweit als nothwendig ſei um die Ein
geborenen zu Verhandlungen geneigt zu machen Abg Oechel
häuſer vertheidigt die Oſtafrikaniſche Geſellſchaft ſo energiſch
er meinte die Ueberhebung mit der Abg Richter von den
Männern der Geſellſchaft geſprochen habe ſtreife ans Lächer
liche daß er von dem Vicepräſidenten Dr Buhl zur Ord
nung gerufen wurde Bei der Abſtimmung wird S 1 gegen die
Stimmen der Freiſinnigen von denen die Abgg Siemens
und Goldſchmidt mit der Mehrheit ſtimmen an
geno men der Reſt cone Debatte Morgen dritte Berathung
Ausführlicher Sitzungsbericht in der 1 Beil

Auch die Dialektklippe weiß Maximilian Schmidt zu um
zen das iſt außerordentlich ſchwierig weil der Autor nicht
loß altbaieriſche Leſer ſondern ſeit den letzten Jahren überall

wo Deutſche wohnen Freunde hat denen ein ſtreng gehaltener
Dialekt unüberwindliche Schwierigkeiten in der Lektüre bieten
würde Schmidt ſchreibt einen gemilderten Dialekt und trotz
dem für Oberländer deutlich merkbaren Verdünnungsdialekt
orthographiſch richtig ſo daß die Worte faſt ſtets wie echt
klingen Schmidt s Werke kann jedes Mädchen zur Hand
nehmen ſie ſind harmlos und dennoch ſpannend ein Vorzug
der für ſich ſelbſt ſpricht Dabei kulturhiſtoriſch ſehr werth
voll darüber haben berufenere Federn ſich bereits geäußert

Betrachtet man die zahlreichen Werke Schmidt s ſie füllen
bald einen Bücherſchrank allein ſo muß man über die raſche
und flüſſige Produktion ſtaunen Dreißig und mehr Druck
bogen ſchreibt er in einem Monat d h nur an den Vor
mittagen denn nach Tiſch pflegt der geniale Schriftſteller derRuhe und auf tägliche Spaziergänge heit er ſehr viel Den

Reſt ſeiner Zeit verſchlingt die orreſpondenz mit Verleger
und Redak die Lektüre der Tageslitteratur und dieaktionen
Pflichtarbeiten der Vorſtandſchaft des Bezirksvereins Münchendes deutſchen Schriftſtellerverbandes Wie einſt Frau Coſima

Richard Wagner s Bleiſtiftpartituren in unendlicher Mühe
mit Tinte nachſchrieb ſo kopirt Maximilian Schmidt s liebens
würdige Gattin ſeine ſtellenweiſe ganz und gar unleſerlichen
Manufkripte Häufig kann der Dichter ſeine Handſchrift
ſelbſt nicht mehr leſen dann rettet die kluge mit ſeinen

ieroglyphen vertraute Hausfrau den betreffenden Ab
z denkt ſich dabei Große Geiſter haben ſchlechte

riften
Ein großer Freund der Schmidt ſchen Muſe war der un

Ludwig II Als Kronprinz lernte er den damaligen
uſpektionsoffizier im Kadettenhauſe kennen und amüſirte ſich

köſtlich über ein von Schmidt gedichtetes Singſpiel In den
langen Jahren von 1861 bis 1886 blieb Ludwig II ein
warmer Gönner des Dichters Der König ließ ſich manchmal
eine neue Arbeit Schmidi s Lapitelweiſe im Manuſkript vor

A Berlin 29 Jan Ereigniſſe in SüdweſtA frika nehmen in kolonjalpolitiſchen e en Se ebenſo

viel Intereſſe in Anſpruch wie diejenigen in rika Als
der Reichskanzler vor vierzehn Tagen im Reichstage die Voränge a Sie ten berührte und erwähnte daß die
Sahierigkeiten auf diplomatiſchem Wege zug hen werden

ſollten durch Unterhandlungen mit England agen noch keine
genauen Details über die Streitigkeiten mit dem Kamaherero
vor Bei der ungünſtigen Verbindung zwiſchen Kapſtadt und
Walfiſchbai dauert es eine lange t ehe genaue Berichtehier eintreffen können Jetzt eiſt iſt durch die neueſten Nach

richten feftgeſtellt daß es ſich nicht bloß um die Kündigung
des deutſchen Proteltorgts ſeitens des HereroHäuptlings
handelt daß ſich derſelbe vielmehr bei den Verhandlungen mit
dem Reichskommiſſar De Göring zu den beleidigendſten
Schmähungen gegen Deutſchland hat hinreißen laſſen
und u a geſagt hat die Deutſchen ſeien Maulhelden die
keine Macht hätten und ihr gegebenes Wort ſtets brächen
Alsdann hat der ſchwarze Häuptling die e n e
laſſen und den Reichskommiſſar nicht mehr angehört ieſer
hat natürlich gegen den Bruch der Verträge und gegen jene
Behandlung proteſtirt und ſich dann nach ſeinem Sitze in
Otjimbingue begeben Jetzt hat der engliſche Abenteurer
Lewis aufgrund eines PſendoVertrages welcher angeblich
ſchon vor dem Abkommen Kamahereros mit dem Deutſchen
Reiche abgeſchloſſen ſein ſoll als quasi Generalbevollmächtigter
und Miniſter des Kamaherero unümſchränkte Macht und ſeine
Thätigkeit damit begonnen daß er ſämmtliche Deutſche auch
die Miſſionare aus dem Hererolande vertrieb Sämmtliche
deutſche Kirchen und Schnlen find geſchloſſen die deutſchen
Koloniſten vertrieben und zum großen Theil ihres Eigeu
thums beraubt eine ete Maſſe von Munition und Ge
wehren die dem Reichs Kommiſſar gehören ſind fortgenommen
ſeine Einrichtungsgegenſtände amtliche Akten u ſ w geraubt
ſodaß er um nur ſein Leben zu retten nach Walfiſchbai
flüchten mußte wo ſich jetzt ſämmtliche Deutſche aus dem
Hererolande aufhalten Der Schaden welcher den dentſchen
Anſiedlern dem Reichskommiſſar und den Miſſionaren er
wachſen iſt beläuft ſich auf viele Hunderttauſende da auch
ſämmtliche Waaren der dentſchen Händler mitgeraubt ſind
Wir ſtehen alſo einem offenen Vertragsbruch und einer ge
meinen Bergubung gegenüber welche durch diplomatiſche
Behandlung allein nicht geſühnt werden können Es ſind
nun allerdings in den Reichsetat diesmal 80,000 M
für eine Schutztruppe in Südweſt Afrika eingeſtellt worden
die alſo vom Reiche reſſortiren ſoll Hoffentlich wird man
nicht in den Fehler verfallen dieſelbe aus Eingeborenen
zu bilden ſondern aus deutſchen gedienten Freiwilligen
die nicht erſt eingeübt zu werden brauchen Klimatiſche
Verhältniſſe ſtehen nicht entgegen auch wird kein Mangel
an Mannſchaften ſich einſtellen nur dürften die 80,000 M
nicht genigen zumal bei den jetzigen Zuſtänden nicht
mehr 50 Mann ausreichen ſondern mindeſtens 200
Mann erforderlich ſind Soll dem Vertragsbruch und den
Raubanfällen entgegengetreten werden ſo muß das ohne Ver
zug geſchehen Es kommt noch in Betracht daß Kamaherero
unter den eigenen Stammesgenoſſen bedeutende Gegner hat
da der Häuptling Managſſe in Omaruru ſeine Oberherrſchaft
nicht anerkennt den Pſeudo Vertrag mit Lewis als nicht zu
Recht beſtehend erklärt und ſich alſo gänzlich auf deutſche Seite
ſtellt Dasſelbe gilt von einer Reihe anderer Häuptlinge
welche das deutſche Protektorat anerkennen und bereit find
unter deutſcher Führung den vertragsbrüchigen Kamgherero zu
ſtürzen Das Deutſche Reich hat alſo wohl die Möglichkeit
ohne große Opfer ſein Anſehen in Südweſtafrika wiederherzu
ſtellen und der Uſurpation eines engliſchen Abenteurers erfolg
reich entgegenzutreten

Wie die Poſt hört ſind die Begleiter des Haupt
manns Wißmann angewieſen worden ſich für Ende
nächſter Woche 9 Fehr zur Abreiſe bereit zu halten

Ein neuer Senſationsprozeß ſteht uns bevor Die
unter der verantwortlichen Redaktion des Abg Frhrn
v Hammerſtein erſcheinende Neue Preuß Ztg hat am
19 Januar anläßlich der Veröffentlichung der Anklageſchrift
gegen Geffcken einen kurzen Artikel veröffentlicht worin
behauptet wurde das monarchiſche Gefühl altpreußiſcher
Patrioten müſſe ſich durch die Vorgänge ver letzten Zeit tief
verletzt fühlen ieſer Artikel rief bekanntlich die Erklärung
der Parteileitung hervor in der Partei werde die Publikation
des Artikels bedauert Wie in parlamentariſchen Kreiſen

Schmidt s war die letzte Lektüre König Ludwigs
Dr Gudden in den Tod ging

Die Wände des Arbeitszimmers und Salons zieren Ge
ſchenke des baieriſchen Volkes die zum vorjährigen Jubiläums
tage nach München geſendet worden ſind Dort hängt eine
prachtvolle Schnitzarbeit der Gemeinde Oberammergau in einer
Ecke thront eine Koloſſalphotographie des düſteren Königsſee
ein Geſchenk der Gemeindeverwaltung Berchtesgaden das
dankbare Mittenwald hatte als Erzeugniſſe der dortigen
Jnſtrumenten Induſtrie eine werthvolle Geige und eine Man
doline geſchickt Unter Glas und Rahmen bewahrt der 26
jährige Schriftſteller das Dokument welches ihn zum Ehren
bürger ſeiner Heimathsgemeinde Eſchlkamm im baieriſchen Walde
ernennt Auch ſonſt noch hängen Adreſſen und Dokumente
und Kränze in den geſchmackvoll eingerichteten Zimmern unter
anderen eine launige Depeſche von den luſtigen Schützenbrüdern
aus des Dichters kleiner Heimathsgemeinde

Grüß Di Gott Waldlersbua
D Schützen geb n a koa Ruah

Die armen Briefboten Depeſchenträger was ſie am vor
jährigen 25 Februar alles bei Hofrath Schmidt abzugeben

ehe er mit

hatten Auch die gelbe Fahrpoſt rollte vor das Haus und
gab als das kleinſte Feſt gret einen Orden des Herzogs von
SachſenMeiningen ab Dann wimmelten die Bepütationen
und Gratulanten in das Haus das an jenem Tage einem
Bienenſtocke glich Die vielen Kranzſchleifen erinnern an die
Feſtvorſtellungen zu Ehren des wackeren Mannes der in
rührender Beſcheidenheit vor dem Jubeltage ausreißen wollteaber von vorſichtigen Freunden im Bahnhof noch rechtzeitig

abgefangen und nachhauſe geſchleppt wurde
So überhäuft Maximilian Schmidt mit Ehren iſt ſo

wenig haben dieſe vermocht den biederen Sinn
des Mannes zu äudern
im weiten deutſchen Reich iſt der alte bezaubernd liebenswürdige
Kamerad geblieben innig verehrt von perſönlichen Freunden
hochgeſchätzt als Poet von den Millionen ſeiner Leſer Möge
ihm ein goldenes Schriftſtellerjubiläum beſchieden ſeinund mahnte mitunter telegraphiſch von einem dere Band MaximilianSchloſſer aus zur raſcheren Lieferung München Arthur Achleitner

chmidt heute ein populärer Dichter t

wut iſt die betreffende Nummer der i eſlerſ
nachträglich mit Beſchlag belegt worden und e Unter
ſuchung wegen Majeſtätsbeleidigung er den Chefredacteur
Frhrn v Hammerſtein eingeleitet Alle Verleumdungen in
dieſer Richtung Verſtoß gegen die dem Könige ſchuldige Ehr
erbietung ſchrieb das Blatt am 22 Januar prallen an der
Geſchichte der Kreuzztg in welcher jedes Blatt von
unentwegter Königstreue auch zu einer a und unter Um
ſtänden wo es nicht opportun, ja gefährlich war ſich zu ihr
zu bekennen Zeugniß ablegt machtlos ab Ein Redacteur
der Kreuzztg unter der Anklage der Majzeſtätsbeleidigungdas läßt u blicken Der Poſt zufolge fand in der
Redaktion der Kreuzztg am Dienstag vormittag eine Haus
ſuchung nach Manuſkripten ſtatt Herr v Hammerſtein lieferte
das Manuſkript des incriminirten Artikels bereitwillig aus
Die Krenzztg beſtätigt übrigens en ſelbſt die gegen ſie
getroffenen Maßregeln indem ſie ſchreibt Die Nr 32
unſerer Zeitung iſt wegen des Artikels Das monarchiſche
Gefühl nachträglich mit Beſchlag belegt worden Die
letzte Beſchlagnahme einer Nummer unſerer Zeitung hat
unter dem konſervativen Miniſterium Manteuffel ſtgtt
gefunden

Die außerordentliche marokkaniſche Geſandt
ſchaft welche der Sultan von Marokko an unſeren Kaiſer ent
ſandt hat iſt am Dienstag mittag an Bord des Norddeutſchen
Lloyddampfers Preußen auf der Weſer in Bremen an
gekommen

König Leopold vvn Belgien hat Hauptmann Wißmann den
Offizierorden dritter Klaſſe durch die belgiſche Geſandtſchaft in
Berlin überreichen laſſen

Straſ burg i 29 Jan Der Statthalter Fürſt
Hohenlohe eröffnete heute nachmittag 3 Uhr im Namen Sr
Majeſtät des Kaiſers die 16 Seſſion des Landes Aus
ſchuſſes Jn der Eröffnungsrede wies der Statthalter auf die
äußerſt befriedigende Finanzlage hin welche den Ueberweiſungen
vom Reich und der günſtigen Entwickelung der eigenen Finanzen
zu danken ſei Dieſe günſtige Finanzlage erlaube es bedeutende
Mittel für Meliorations und Schulzwecke zu verwenden und die
Gemeinden durch Uebernahme von Lehrergehältern und Alters
zulagen auf die Staatskaſſe zu entlaſten Nach reichlicher Be
friedigung aller Bedürfniſſe verbleibe noch ein Ueberſchuß von
1Million welche den Grundſtock zu einem Fonds für die
Ausbauung des Kanalnetzes bilden ſolle Der Statt
halter ſchloß mit dem Wunſche daß der Landesausſchuß wie
ſeither ſeine Arbeiten mit Hingebung und in Uebereinſtimmung
mit der Regierung zum Wohle des Landes fördern möge
Bei der Eröffnung waren ſämmtliche 58 Abgeordnete anweſend
diejenigen welche ſich im Beſitze preußiſcher Ordenszeichen be
finden hatten dieſe Auszeichnungen angelegt Zum Präſidenten
wurde der bisherige Präſident Schlumberger wiedergewählt
Zu Vicepräſidenten wurden Baron Zorn v Bulach Vater und
Jaunez gewählt Schlumberger ſchlug vor an Se
Majeſtät den Kaiſer Wilhelm lII unter deſſen
Regierung der Landesausſchuß zum erſten mal
verſammelt ſei ein Telegramm zu ſenden in
welchem der Landesausſchuß Sr Majeſtät ſeine
Huldigung und das Gelöbniß der Treue für Kaiſer
und Reich darbringe Das Telegramm welches mit
Wünſchen für eine lange und geſegnete Regierung Sr Majeſtät
des Kaiſers ſchließt wurde vom Präſidenten Schlumberger ver
leſen mit lautem Beifall von der Verſammlung aufgenommen
und alsbald abgeſandt

Berlin 29 Jan Das Schulgeſchwader beſtehend aus
S M Schiffen Stoſch Flagaſchiff Charlotte, Gneiſenau
und Moltke, Geſchwaderchef Contreadmiral Hollmann iſt
geſtern in Malta eingetroffen

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Von einem intereſſanten Fund aus der Steinzeit

berichtet man uns aus Danzig Man fand bei Steegen einen
großen Bernſteinſchmuck aus unſerer älteſten Kulturepoche Der
ſelbe beſteht aus etwa fünfzig Bernſteinknöpfen welche durchſchnitt
lich die Größe eines 5 bis 10 Pfennigſtückes haben einige
erreichen aber den Umfang eines ſilbernen 5 Markſtückes und
darüber Alle Gegenſtände ſind ein oder mehrere Male und
zwar winklig durchbohrt überdies roh geſchnitten und theilweiſe

Sie 7 Fuß tief unter Dünenſaud im Torf
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und haben ſich durch Jahrtauſende vorzüglich erhalten Der
ganze Fund der in ſeiner Art einzig daſteht geht in den Beſitz
des weſtpreußiſchen Provinzialmuſeums über

Wie aus Turin gemeldet wird iſt dort der ganze Brief
wechſel Cavour s mit ſeinem langjährigen vertrauten Freunde
Delarne aufgefunden worden Er umfaßt fünfhundert Briefe

Die Eiſenbahnkataſtrophe von Borki wird jetzt von
dem bekannten Maler Michael von Zichy der bekanntlich im
Gefolge des Czaren die erſchütternde Scene mit erlebt hat in
einem großen Gemälde dargeſtellt Die Hauptfiguren des Bildes
ſind der Czar und ſeine Gemahlin Der Czar iſt leicht verletzt
und drückt die Hand an die Wunde Seine ebenfalls verwundete
Gemahlin iſt dabei e h einem bewußtlos am Boden
liegenden Offizier mit ihrem Baſchlik das blutende Haupt zu ver
binden Das Gemälde ſoll zuerſt in Petersburg dann in Wien
ausgeſtellt werden

Gerichtsverhandlungen

Halle 30 Jan Jn letzter Sitzung der 3 Straf
kammer kgl Landgerichts wurde u a folgendes verhandelt
Wegen Diebſtahls angeklagt erſchienen ein noch nicht ganz
16jähriger und zwei 15jährige Burſchen aus Giebichenſtein
letztere beiden Zwillingsbrüder Die drei jugendlichen Taugenichtſe
hatten im el v J von einem Gebäude der Gasanſtalt in der
Krauſenſtraße ein Stück Dachrinne von Zink 3,50 M werth
entwendet Einen zweiten Diebſtahl hatten zwei der Burſchen
am 1 Dez in Trotha verübt durch Entwendung eines kupferuen
Topfes aus einem Gehöft Bei dem zweimal wegen Diebſtahls
mit Verweis und 1 Woche Gefängniß vorbeſtraften älteren An

geklagten lag wiederholter Rückfall vor weshalb die Staats
anwaltſchaft gegen ihn 1 Jahr 6 Monate Gefängniß beantragte
gegen den einmal wegen Hehlerei vorbeſtraften Richard G wurden
wegen zweier einfacher Diebſtähle 1 Jahr und gegen Hermann G
wegen eines einfachen Diebſtahls 9 Monate Gefängniß beantragt
und zwar all diefe Strafe deshalb um bei den offenbar durchmangelhafte Erziehung verwahrloſten jugendlichen Angeklagten

eine Beſſerung in der Strafanſtalt zu Naumburg zu erzielen er Gerichtshof erkannte auf elindere Strafen
4 Monate 14 Tage und 3 Tage Gefängniß
Prgeſwiger Schöffengerichtsſitzung wurde verhandelt
Segen ebertretung der Stroßenp igeior ng vom 15 Sept
1879 Straßenreinigung betreffend hatte der Gemeinde
kirchenrath der Kirche zu U L Frauen Marienkirche Markt

he hier eine polizeiliche erfarnng erhalten weil die
Reinigung des zwiſchen der Marienkirche and den Predigerhäuſern
belegenen Stra n vorliegenden Falls unterlaſſen worden

die ſezünn hatte der Gemeindekirchenrath
Widerſpruch erhoben und auf richterliche Entſcheidung angetragen
Weg die Sache jetzt z Verhaudſung gekommen Die kgl
Staatsanwaltſchaft erachtete dafür daß die Mitglieder des
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nete ademnach ſtrafbar wegen beſagter Unterlaſſung ſeien es liege
Uebertretung erwähnter Straßenpolizeiordnung vor gegen jedes
der 14 Gemeindekirchenrathsmitglieder würde 1 M Geldſtrafe
im Unvermögensfalle 1 Tag Haft zu beantragen ſein Der Ge
richtshof kam nach längerer Berathung zu dem Ergebniß daß
eine Uebertretung nicht als erwieſen anzunehmen ſei weshalb
auf Nichtſchuldig der Angeſchuldigten und auf deren Frei
ſprechung erkannt worden Jn der Begründung ward ausgeführt
Die Kirche iſt Eigenthum der Gemeinde der Gemeindekirchen

rath iſt Vertreter der Gemeinde und als ſolcher verpflichtet Ver
ordnungen zu befolgen welche die Gemeinde Gemeindeangelegen

iten betreffen Der Gemeindekirchenrath würde alſo für Rein
ltung fragl Straßentheiles zu ſorgen haben und hierfür ein

zelne Gemeindekirchenrathsmitglied verantwortlich ſein Nun heißt
es aber in S 1 der Straßenpolizeiordnung vom 15 Sept 1879

Den Eigenthümern nämlich der der Reinigung unterworfenenGrundſtücke gleich ſind die Vicewirthe und die von einer öffent
lichen Behörde beſtellten Verwalter der Grundſtücke zur Rein
haltung der Straße verpflichtet Der Gemeindekirchenrath iſt
eine öffentliche Behörde er hatte alſo im vorliegenden Falle
nur inſofern gegen jene Verordnung verſtoßen als er keinen Ver
walter beſtellt gehabt welcher die Straßenreinigung zu beſorgen
hatte Eine Verpflichtung zur Reinhaltung der Straße konnte

n dem Gemeindekirchenrathe nicht obliegen wegen unter
aſſener Beſtellung eines Verwalters zu beſagtem Zwecke
war aber kein Strafantrag geſtellt und deshalb konnte auch
keine Verurtheilung wegen einer Uebertretung erfolgen
Gegen dieſes Erkenntniß gedenkt die kgl Amtsanwaltſchaft Be
rufung einzulegen Vom Vertreter der Angeſchuldigten Hrn
Rechtsanwalt De Keil ward die Bemerkung geäußert daß inzwiſchen
die Reinigung betr Straßentheiles regelmäßig erfolge Die
folgende Verhandlung betraf den bereits 48 mal vorbeſtraftenfrüheren Uhrmacher ernann Hättler hier der wegen Ver
übung groben Unfſugs angeklagt war Er hatte Perſonen
insbeſondere Damen auf der Straße angerempelt und dieſelben
vom Bürgerſteige in flegelhafter Weiſe herabgeſtoßen Die kgl
Amtsanwaltſchaft beantragte 4 Wochen Haft was dem An
riegta zu viel erſchien 8 Tage würde er annehmen Der

erichtshof erkannte auf 14 Tage Haft

Hamburg 29 Jan Die beiden engliſchen Checkfälſcher
Hooke und Pleydell welche am 29 Juni 1888 an dem Tage
wo eine Anzahl europäiſcher reſte Bankinſtitute um größere
Summen betrogen wurde die hieſige Vereinsbank um 8000 Mk
beſchwindelten wurden der M zufolge heute zu drei Jahren
Zuchthaus und 1500 Mk Geldſtrafe ſowie zu fünf Jahren Ehren
verluſt verurtheilt

PBreslau 29 Jan Der Rabbiner Dr Wiener in Oppeln
wurde von der Anklage wegen Majeſtätsbeleidigung freigeſprochen
die von ihm verfaßte und in Oppeln und Leipzig beſchlagnahmte
Broſchüre Saul und Jonathan wurde freigegeben

Elberfeld 28 Jan Jm vor Sommer als die Stadt
väter von Burg vor der Entſcheidung ſtanden für eine Eiſen
bahn BurgWermelskirchen einen ſtädiſchen Zuſchuß zu bewilligen
oder nicht und als mit knapper Mehrheit bereits die Geneh
migung beſchloſſen worden in einer nochmaligen Sitzung jedoch
über die Wiederaufhebung dieſes Beſchluſſes verhandelt werden
ſollte traf es ſich daß zwei Anhänger des Planes an dem ent
ſcheidungsvollen Tage der Sitzung beizuwohnen verhindert waren
Die Gefahr daß der Zuſchuß abgelehnt oder doch die Gegner der
Bewilligung Stimmenmehrheit erzielen würden war
nahe gerückt Da als die Sitzung beginnen ſollte erſchien
ein Telegraphenbote im Rathhaus Saale und überreichte
einem Stadtverordneten Gegner des Planes eine dringende De
peſche die ihn ſofort zu einer Schweſter nach Remſcheid abberief
Der Adrefſſfat welcher nicht anders glaubte als daß ſeiner Schweſter
ein Unglück zugeſtoßen ſei verließ ſofort die Sitzung und begab
ſich ohne Aufenthalt nach Remſcheid wo er jedoch ſeine Schweſter
im beſten Wohlſein antraf und erfahren mußte daß er der Gegen
ſtand einer Täuſchung geworden Die Stadtväter von Burg

tten unterdeſſen längſt unterhandelt und in der zweiten Ab
timmung den Zuſchuß abermals bewilligt Als der Freund der
Bahn der zu einem ſo wenig wähleriſchen Mittel gegriffen wurde
ein Gaſtwärth ermittelt der heute ſeine That auch einräumte
ſich jedoch mit dem guten Zweck entſchuldigte den er dabei ver
folgte Das Gericht konnte nicht umhin die Handlungsweiſe als
verwerflich zu bezeichnen die Urkundenfälſchung konnte es nicht
als gegeben annehmen und ſo erkannte es denn wie der M Z
mitgetheilt wird auf Freiſprechung

Provinzial Nachrichten
y Freyburg 29 Jan Jn geſtriger StadtverordnetenSitzung

wurde einſtimmig der bisherige Oberbürgermeiſter von Naum
burg Herr Göbel zum Bürgermeiſter unſerer Stadt gewählt
t Aſchersleben 29 Jan Die hinter dem Baumgärten

hierſelbſt wohnhaften Zeidler ſchen Eheleute wurden dieſer Tage
von einem ſchweren Unglück h Jhr Ajähriges Kindtrank aus einer Schwefelſäure enthaltenden Flaſche Unter den

tigen Schmerzen verſchied das unglückliche Kind nach einigen
unden

P Staßfurt 29 Jan Eine beſonders für den kleinen Mann
S en Einrichtung wird nächſtens hier in Geſtalt eines

chweine Unfall Verſicherungs Vereins ins Leben
treten Die Verſicherungsſätze ſind ſehr niedrige

K Sktößen 29 Jan Die Zuckerfabrik Stößen beendete
am 27 d ihren Arbeitsabſchnitt Während deſſelben vom
18 Sept 1888 an wurden 412,800 Ctr Ruüben verarbeitet

T Wippra 29 Jan Vorige Woche wurde der gräfl FörſterKrahnert in Pansfelde plötzlich aus dem Leben geriſſen San

und wohl war der Pfavrige Greis in den Wald gegangen als
Leiche wurde er in ſeine Wohnung zurückgebracht Ein Herzſchlag
hatte ſeinem Leben ein Ende gemacht Der alte Forſtmann hatte
vor einiger Zeit ſein 50jähriges Dienſtjubiläum gefeiert

Aus Halberſtadt wird der M Z geſchrieben Die auf
die Bezeichnung des hier liegenden Lüraſſier Regiments be
züpli vo Allerhöchſte Kabinets Ordre welche bei der Parade
le Domplatze am 27 Jan zur Mittheilung gelangte

Jch will das Andenken an den General der Kavallerie
v Seydlitz den unvergleichlichen Führer der Reiterei Meines
in Gott ruhenden Ahnherrn des großen Königs Friedrich II
Majeſtät dadurch ehren daß Jch dem Magdeburgiſchen Küraſſier
Regiment Nr 7 welches mit einer ſeiner StammSchwadronen
Bruchſtücke des alten Seydlitz ſchen Regiments zu Pferde über
kommen hat den Namen Küraſſier Regiment v el Magde
burgiſches Nr 7 verleihe Jch weiß daß dieſes Regiment
welches ſich durch ſeinen Ritt bei Vionville Mars latour
einen über die Grenzen des Vaterlandes hinaus reichenden
Namen erkämpft hat neben der ihm zutheil gewordenen be
r Ehre auch der hohen Pflichten ſich bewußt iſt welche

m als Träger des Namens Sehydlitz auferlegt ſind
Berlin den 27 Januar 1889

gez Wilhelm
Die an das Magdeb Jnf Regiment Nr 27 gerichtetenach Mittheilung der Halberſt Ztg lenken

Jch will das Andenken an den Prinzen Louis Ferdinandvon Preußen dadurch ehren und für alle Zeiten n meiner
Armee lebendig erhalten daß Jch dem 2 Magdeburgiſchen
Brſantiege iment Nr 27 den Namen Jnufanterie Regimentr Louis de von Preußen 2 Magdeb Nr 27

daher

znrlit Aern W
ment wird T

ffen geopfert hat in Hingebung an König und Vaterland
nachzueifernVBerin den 27 Jannar 1889 gez Wilhelm R

i

Die Stadt Magdeburg hat den Bildhauer Siemering
aufgefordert einen Entwurf für das dort geplante Kaiſer
Wilhelm Denkmal einzureichen Die verfügbare Summe be
v 300,000 M Von Ausſchreibung einer Wettbewerbung iſt
abgeſehen

V Gotha 29 Jan Herzog Ernſt II begeht heute ſeina lehriges er guaritrm er folgte am 29 Jan 1844
ſeinem Vater dem Herzog Ernſt J in der Regierung Leider be
findet ſich der hohe Herr gegenwärtig nicht ganz wohl ein ſtarker
Katarrh ließ die geplante Reiſe nach Berlin zu Kaiſers Geburts
tag unthunlich erſcheinen auch nahm er nicht wie ſonſt am ge
nanuten Tage die Parade der hieſigen Garniſon ab Der ſeit
8 Tagen in Coburg verſammelte Ländtag hat die Wahlen trotz
einiger kleiner Verſtöße ſämmtlich für giltig erklärt Der er
krankte Staatsminiſter v Bonin hofft bis zu der Eröffnung des
gemeinſamen Landtags wieder hergeſtellt zu ſein Freilich ſind
die Ausſichten hierzu nicht die beſten Hier beginnt das
neue Haushaltjahr am 1 Juli der Etat gilt auf 4 Jahre
Infolge der günſtigen Geldlage iſt für das Herzogthum Gotha
für die Zeit vom 1 April bis Ende Juni er eine Steuerlaſt
in Ausſicht genommen welche für die der unterſten Stufen der
gigſen teuer 4 Termine für die übrigen 15 Stufen der
Klaſſenſteuer zwei Termine beträgt Jm vergangenen
Jahre haben in der Liliendahl ſchen Fabrik zu Neudieten
dorf 10 Arbeiter ihr 50jähriges Arbeiterjubiläum gefeiert gewiß
ein gutes Zeugniß für das Verhältniß zwiſchen Arbeitsgeber und
Arbeiter Die Aſchenreſte der am 19 d auf dem Friedhof V
durch Feuer beſtatteten einſt hochgefeierten Opernſängerin Emma
Pukſec von Murski genannt Jlma de Murska und ihrer un
glücklichen Tochter Hermine Czedik von Brundelsberg haben
in zwei einfachen Urnen im Kolumbarium des Friedhofs Auf
tellung gefunden welche den Beſtimmungen der Verſtorbenen
entſprechend folgende bezeichnende Jnſchriften erhalten die Urne
für die Murska

Verſtummt der ſüßen Stimme Schall
Zu Aſche geworden die Nachtigall

und die Urne der Tochter
Die hier ruht hat ſchwer gelitten
Viel gekämpft und nichts erſtritten

Die königliche Eiſenbahn Direktion zu Hannover iſt mit der
Anfertigung allgemeiner Vorarbeiten für die Herſtellung einer
abgekürzten Schienenverbindung zwiſchen Hannover und
Hildesheim ſowie für eine Eiſenbabn von Linden Küchen
garten nach Haſte beauftragt

Dem leipziger Armenamte wurden außer 2000 M zur
ſofortigen Vertheilung an Arme von der verſtorbenen Frau
D Seeburg dort noch 12,443 M überwieſen

Vermiſchtes
Zur Beleuchtung des berliner Rathhausthurmes

am Abend des Geburtstages des Kaiſers wurden 20 Centner
Rothfeuer verbraucht den Centner zu 80 M

Unſchuldig verurtheilt Der Bergmann Wilks welcher
den Arbeiter Schmitz durch einen Revolverſchuß ſchwer verletzt
haben ſollte und von der Strafkammer in Münſter deshalb zu
zwei Jahren Gefängniß verurtheilt war iſt im Wiederaufnahme
verfahren von derſelben Straſtammer freigeſprochen worden
nachdem ſich herausgeſtellt daß ein anderer der Thäter geweſen
Wilks hat ein Jahr unſchuldig im Gefängniß zugebracht und
fortgeſetzt behauptet daß er die ihm zur Laſt gelegte That nicht
ausgeführt

Der Hauptreiz Ach Arthur ich habe heute ein
entzückendes Bildchen geſehen Wenn du mich ein wenig lieb
haſt wirſt du mir s kaufen Aber was ſtellt es denn vor
Von wem iſt es denn Das weiß ich nicht aber der
Steuerräthin hat s ihr Mann abgeſchlagen

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Die Thonwaarenfabrik Kandern in der Lauſitz wird nach dem

B Tgabl in eine Aktiengeſellſchaft umgewandelt
Anhaltiſche Kohlenwerke Der Auſſichtsrath wird der General

verſammlung bei reichlicheren Abſchreibungen die Vertheilung von 10 Proz
Dividende vorſchlagen

Die Jnternationale Bank in Berlin und das dortige Bankhaus F W
Krauſe u Co haben von der Societa Italiana per le Strade ter
rate Secondarie della Sardegna 123/ Millionen 4prozentige
ſteuerfreie von der italieniſchen Regierung garantirte Obligationen jener
Geſellſchaft übernommen Die Einführung an der berliner Börſe ſteht bevor

Lübeck 29 Jan Der Verwaltungsrath der Lübecker Privatbank be
ſchloß für 1888 8 Proz 1887 8 Proz Dividende in Vorſchlag zu bringen

Die Kapitalserhöhung der Stettiner Maſchinenbau Anſtalt vorm
Möller u Holberg wird im weſentlichen zur Erwerbung der benachbarten
Werſt von Aron u Gollnow Verwendung finden deren Ankauf bereits im
September projektirt war
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Am 29 Januar Kalbe Saale Eisſtand Torgau freies Waſſer Wittenh Eis WMoßlau Ceſand eisfrei i eburg hente
verleihe Jch habe das Regiment für die hohe Auszeichnunausgewählt ſich nach dieſem heldenmüthigen Gliede Meiner ber

r und 12 Uhr Eisſchiehnngen von Kilom St bis Kilom St
Dömitz

b Magdeburg eisfrei Tangermünde Eisſtand Wit EisſtandEisſtand Wehen Eisſand Wuverge

we henMeine Ewarlung t Berlin 29 Jan Das Dankſchreiben der Kaiſerinürſten welcher Sein Leben für ren m her Wien riedrich auf die e eher dreſſe der ſtädtiſchen
Letzte Nachrichten

ehörden von Potsdam hat folgenden Wortlaut
Der Magiſtrat und die Stadtverordneten von Potsdam

r Mir hierher in einer zum 1 Jannar dargebrachten
dreſſe Wünſche für ein neues glückliches Jahr geſandt

Wünſche welche nach den ſchweren Prüfungen des eben
verfloſſenen Worte des Troſtes enthalten und in ſo an
hänglicher Weiſe des bochſeligen Kaiſers und Königs
Friedrich Meines Gemahls gedenken daß Michmit Dankbarkeit der Tage erinnere in denen es Mir
vergönnt war hoffnungsvoll der Zukunft entgegen zu ſehen
Gott hat es anders gewollt Möchten die Geſinnungen
welche die Stadt Potsdam dem in Gott ruhenden Kaiſer und
König Friedrich bewahrt in den Bewohnern weiterleben und
für Mich ein Vermächtniß werden auf das Jch nie aufhören
werde ſtolz zu ſein

ViktoriaOsborne 3 Jan 1889
Kaiſerin und Königin Friedrich

Durch kaiſerliche Kabinetsordre vom 27 d iſt folgendes be
ſtimmt Der Contreadmiral Knorr Jnſpecteur der I Marine
Jnſpektion iſt unter Beförderung zum Viceadmiral zum Chef
der Marineſtation der Oſtſee und der Contreadmiral Paſchen
Vorſtand des Hydrographiſchen Amtes der Admiralität unter
Beförderung zum Viceadmiral zum Chef der Marine
ſtation der Nordſee ernannt Die Kapitäns z S Schering
Direktor des Bildungsweſens der Marine und Schröder
kommandirt bei der Botſchaft in London ſind unter Be
eſpire in dieſen Dienſtverhältniſſen zu Contregdmiralen be
ördert

Berlin 30 Jan ſFernſprech Nachrichten der SaaleZtg
Eine Vertagung des Reichstages wird wie man der
Nat Z berichtet etwa vom 6 Febr bis zur erſten Märzwoche
erfolgen Bis zu dieſer Vertagung ſoll die zweite Leſung des
Etats und eine Reihe anderer Vorlagen erledigt werden Die
dritte Leſung des Etats wird unmittelbar nach der Vertagung
in Angriff genommen Die durch die Vertagung gewonnene
Zeit wird wie man hofft ausreichen um die Arbeiten der
beiden Kommiſſionen für das Jnvaliditäts und Genoſſenſchafts
geſetz völlig zum Abſchluß zu bringen

Jn hieſigen leitenden Kreiſen ſchreibt man nach demſelben
Blatte der Wahl Boulangers zum Abgeordneten von
Paris eine beſondere Tragweite nicht zu die politiſche Lage
werde dadurch in keiner Weiſe geändert Namentlich hält man
die Lebenskraft der Republik durch die Wahl in Paris keines
wegs in Frage geſtellt und lehnt eine tragiſche Betrachtung
der dortigen Vorgänge durchaus ab Die Ausſichten des
europäiſchen Friedens werden fortwährend als in hohem Grade
befriedigend betrachtet

Jn London wird der Kreuzztg zufolge ſehr bemerkt daß
außer Lord Wolſeley auch Lord Stanhope von einer drohenden
Kriegsgefahr geſprochen hat

Der ruſſiſche Reichsrath hat in ſeiner vorgeſtrigen
Sitzung das Reformprojekt des Grafen Tolſtoi mit drei
facher Mehrheit verworfen für daſſelbe ſtimmten nur
13 Mitglieder

Der Chef der peſter Gemeindepolizei begab ſich
geſtern zu Tisza und bat ihn abzureiſen da die Lage äußerſt
bedrohlich erſcheine Tisza lehnte das Anſinnen ab Herum
ziehende Pöbelhaufen haben alle Fenſter auf dem Weidener
Boulevard ſowie die Straßenlaternen durch Steinwürfe zer
trümmert Um die Ruhe wieder herzuſtellen mußten zwei
Schwadronen Huſaren ausrücken

Aus Nürnberg berichtet man Jn Eiſenſtein Skation
an der böhmiſch hairiſchen Grenze ſtieß ein Poſtzug auf
einen Güterzug wobei ein Conducteur getödtet und das
Wagenmaterial erheblich beſchädigt wurde

Nach Meldung des Berliner Wetterbureans ſind in vergangener
Nacht ſämmtlichen Signalſtationen der deutſchen Meeresküſte
Sturmwarnungen zugegangen

Aus Rom berichtet man Jn Bambiiſo bei Coſenza zog
während der Gemeinderathsſitzung der Bürgermeiſter von
ſeinem Sohne unterſtützt einen Revolver und gab auf mehrere
Gemeinderäthe ein Schnellfeuer ab Einige itglieder trugen
Verwundungen davon die Gendarmerie rettete die übrigen Mit
glieder vor dem gleichen Looſe

Aus Newyork berichtet man dem B Tabl Sämmtliche
Bedienſtete der Pferdeeiſenbahn in Newyork und
Brooklyn ſtreiken Sie verlangen Lohnerhöhung und Herab
ſetzung der Arbeitszeit auf 12 Stunden täglich Zwiſchen der
Polizei und den Streikenden unter denen ſich viele
Sozialiſten befinden fanden Zuſammenſtöße ſtatt Es werden
weitere Ausſchreitungen befürchtet da der Stadtrath gedroht
hat der Pferdebahn die Konzeſſion zu entziehen wenn
ſie den Verkehr nicht ſofort wieder aufnimmt welche Entſcheidung
die Streikenden als gegen ſich betrachten indem die Geſellſchaft
anderes Perſonal in ihren Dienſt nehmen muß

Wetterbericht der Deutſchen Seewarte vom 29 Jan

s Uhr morgens 2 Uhr nachmittags
Stationen Barom Therm wgteei Stationen Barom Therm Ken

0am e mMemel 757 8 3 W a Memel 75011 11 W 5Kiel 686 29 S 8 Hamburg 7608 37 W
amburg 765 2 4 WSW 3 Wien 70 2 0 W 1orkum 63 6 2 SSW 6Valeutig 165 0 4 W 4Münſter 767 4 26 SW 3 Petersburg 757 4 14 7 WW2

Kaſſel 69 0 6 SSW 3 e 55 9 24 6 xBerlin 67 2 0 WSW 2 Stockholm 55 6 6 S 2
Breslau 68 6 8 W 3e
rriedri 2 3 2Nünchen 128 102 W

Allgemeine Ueberſicht der Witterung am 29 Januar
Ein tiefes Minimum liegt nördlich von Schottland über Jrland und Um

Foung ſtürmiſche ſüdweſtliche und uordweſtliche Winde verurſachend Ueber
entraleuropa iſt das Wetter im Norden mild trübe und insbeſondere im

Nordweſten vielfach ueblig bei e weſtlichen und ſüdweſtlichen Winden
im Süden wolkig bei leichten umlaufenden Winden und St München meldet

10 Im oſtdeutſchen Küſtengebiete iſt überall Regen gef

Beobachtung der Meteor Station zu Halle

er Jan 9 U ab Jan rBaromeler Millimeter 751,8 753 0e Serchugtent ins 7 7 aJ 0u W 1 SW 2 wau

Witter Ausſichten f d nächſten Tage i mittl Deutſchl
n Hamburg 80 Jan Das über der nordweſtlichen Nordſee

lagernde barometriſche Minimum dehnt ſich und ſeinen Einſluß
auf die Witterung weiter nach Südoſt aus Es iſt daher trübes
zu Niederſchlägen neigendes doch ziemlich mildes Wetter zu
erwarten

Infolge der Schneeverwehungen in lſened e Bahnvertehrsſtörnn en ehe Fern 5
und Eliſabethgrad blieben die ne im ehe im Schnee

Schutten zur nächſtenſtecken und die Paſſagiere mußten mittel
Station gebracht werden

be
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p Pfd 35 Pfg S als Asphalt Dachlaek FPappen Holz Cement Kleben J Iz Dach Ziegel deutſchen und engliſchenDe Wiener Cehäck Petit fours Patience ete Ter V ler ren Fang üben und englinc

Beht Russ Marmelade von G Landrin St Petersburg 4

St a Günseleberpasteten p Terrine 80 15 00 Mk

Veinsten Astrachaner Caviar p Pfd 10 06Grosskörnigen Ural Caviar p p 50

Sohiefer liefern beſtens

p Pfd 2
Ochſenzunge p Doſe 75 25 75 Delikateßheringe in div Saucen

bis 50 p Doſe 25 JKronenhummer p Doſe 25 Aal in Gelée p Glas 25 g 3 erMocturilie soup p D 40 Anuchovis p Glas 50 l
Natailisonp p D 40 Ruff Sardinen p Gl 45 n 50 Pfg

n dkrötenfnppe p D 00 AppetitSild p Doſe 45 u 70 a
Echt Schildkrötenfleiſch p D 50 l Nollmops p Glas 10 St 55 Pfg
Beht Chin Inghber p 3 Pfd Topf 90 13 Pfd Topf 50

Alleiniges Bepot
der Chocolat F Marquis Pavris

in Taſeln per Pfund 2,00 4,00 und 5,00 Mark n w Cartons berühmte
Specialitäten als Katzenzungen uOROoCO la Suchavel

in größter Auswahl zu den billigſten Preiſen

Feine importirte und deutsche Iafelliguenre
als echten Benedietiner per I Flaſche 8,00 Fl 4,50 Mk ferner

Chartreuse Liqueure von Vynand Focking Amſterdam

mit erBierſpritzhähne Biermarken Kartenteller Kellner
nunmmern 7öfſfel Zaſfeebretter in jedem Metall

u dgl n empfiehltWerd anass emg ter Gr Rlausſtr es S

Wiederholten Anfragen zu begegnen zeige ich hierdurch an dass ich auch ſerner 2 Mal wöchentlich in
Halie CIavierunterrieht ertheile und erbitte ich mir etwaigeAnmeldungen dazu nach Leſpzig Thüringer Bahnhot

O la HE O B frier in alle
Maraschino FElixir de Spa und div andere Sorten importirte i e ren Fert n wirLiqueure die den billigſten Engrospreiſen Eecehten Alpenkräuter t ab 7 e ip e

I le e a e l Daunziger Liqueure a u euralten Nordhäuser u c ritst
l

e
Aue etekel Messing e brogt kisen

S le n Peu he
Franz Cognac von Jules Robin 0 in Cognac

per Flaſche 3,50 4,75 5,75 12,00 Mk

eine Rums Aracs in nnd Flaſchen
offerirt

i r S roh ich

B Rosenblatt Friſeur

e HauptDepot errichtet

Bau de beauts

Die ſchönſte Fierde ver Damen

iſt ein blendend weißer reiner u milder
Teint denſelben ſofort u dauernd
zu galt und bis ins hohe Alter

zu bewahren iſt das vorzüglichſte
nnübertrefflichſte

romenade Salon
nud Theater Coiletteumittel

EDau de beauté
von

Johe A Gruber München
in weiſt und roth

Daſſelbe iſt das einzig garantirt
unkennbarſte unſchädlichſte Fabrikat
das ſofort eine jugendliche Friſche
erzeugt und jedwede Hautmängel als
Sommerſproſſen Röte des Ge
ſichts Miteſſer Flechte e voll
ſtändig entfernt on vielen Auto
ritäten anerkannt und auf jedem
Toilettentiſch unentbehrlich

Preis Größeres Flacon 2Kleineres Flacon 1
Haupt Depot

Halle a/S Leivrigerftrane J
Niederlagen werden gern vom

CanenaSonntag den 3 Februar Masken
all wozu freundlichſt einladet
Anfang 7 Uhr H Beyer

Masken ſind vorher im Lokale zu haben

h Aen ren
Sonntag

den 3 Februar 1889
Maskenball

wozu ergebenſt einladet
Karl Reinsech

Masken haben freien Zutritt

Gröbers
um WMagtenbe

m Maskenballum den 3 Februar

ladet er z t einAnf hr P UoAmannNB ne ſo von Sonn
tag Vormittag 11 Uhr an im Lokal
zu haben
e

ür den Jnſeratentheil verantwortliJ W König t Hallee/cäö u loſuä o2 h 5 Zu ene ll Delicatessen Grosshandlung

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Exvpedition Neue Promenade 1

Mit Beilagen
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